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. Großherzoglich Badisches
A n z e i g e - B l a t t

f ü r d e n
D r e i s a m - K r e i s.

Nro. 59. Samstag den 24 . Juli 1819.
M it Pro - Herzoglich Badischem gnädigsten P r i » j l t - t

Verfüguna des Dircktortt des Dreilemkreises.
( Die Legitimiruug der Fremden bet der Wkensr . Polizei betreffend .)K. D . N » . 12513 . Das Großherzogl. Mmiüertum des Innern hat durch Rescrtpr vom 25 .Juni p. I . Nro . 6584 . folgendes anher verfügt :

Es haben diejenigen , weiche sich nach Oesterreich , besonders nach Wien begeben wollen , au «tzer dem in strenger Ordnung gefertigten und von der betreffenden k. k. öfter . Misilon zu visirende»Reiie - Paß sich durch schriftliche Belege oder durch Garantie eines Wiener Handels , oder sonst«ngesehenen banse » , oder der diesseitigen Trsandichaft genau auszuwetstn r ,a . wovon fie während ihres Aufenthaltes in Wien leben ,b . welche Zwecke ihre Reist habe.
Urberdiest haben Studierende noch besonders darzithun , daii ste mit Erlaubnis der Landes»Herrschaft in Wien ihren Studien obliegen, daher eS rathsam erscheint, daß letztere mit amllt .chen Zeugnissen zur dirsseitigru Gesandschaft in Wien bet ihrer Bntunft allda gewiesen werden .Weich« Hobe Verfügung hiemik zur allgemeine» Wissenschaft und Benehmen öffentlich be»kannt gemacht wird . Freiburg den 6. Jult 181S .

G . B . Dreisamkreis , Direktorium .
I . « . d. K. D .

Dutle « Bob .
Unterqerichtltche Aufforderungen

und Kundmachungen.
Schnkdenliguidattonen .

Anburch werden alle diejenigen, welche an
folgende Personen etwas tu fordern haben , ua .
trr dem Präjudiz , von der vorhandenen Mast«
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zuwer̂ n , zur Ltgutdirung derselben vorqeladen :AuS d«m Bezirksamt « Säcktngensl ) Velaq Katstr von Enqelschwand auf Mo n»tag de« A. August >. I . vor dem ThelmogS »
Commissure ,m Adler , a Görw 'ri.Aus dem Bezirksamte Lenzingen

< t i Anton Ritter , Bürger zu Rordweil , auf
Donnerst,q den i ». Augist d. J . wt Ccmroe, !m.q»Co « m«ff»r,at int KronrawirltzShaus «t» Nordweil .

Au « dem BezirkSamte Müllhetm
Friedrich Barth von Gütttqhetm '

,Brljwger Bogtel , auf DonnerSkaa den 12.August im GemeindewrrthShauS zu Betzingen .
2) Marlin Guldenschuhs Wittib Carolina , ge»

bornr Bernthal , auf Freitag de« 13. Augusteben daselbst.
z) Die ledig verstorbene Eva M o h o von Must»

gard , voglei Brizinqen , auf Montag dm16 . August d. I . im GteruenwiNhshaust zuMuggard .
AuS dem BezirkSamteEmmendinge »

( 1> Martin Engter , vulKv Grüßen . Mar »ti« . Bürger und Bauer « m Landeck , Vogtes
Xönd ' tngeu , auf Montag den iü . August d.I . »r-r vrr TdeiluaqSC « m« llfion «M Löivt»
WirchShanst z» Künhrtngm.
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AuS dem BezirkSamke Kaader »
( 1 ) Mathias Vollmer , Müller , und

dessen verstorbene Ehefrau Anna Barbara , ge«

borene Letniuger von Ntevereggenen , auf Frei¬

tag den 13 . August vor der TheilungsCom «

Mission im WitthshauS zu Ntevereggenen . .
2) All Jakob Sängers Wittib von Nie -

dereggenen , auf Dienstag Pen 10 . August
vor der TheiiungsCommission im Wtrkhshaus

zu Ntedercgzenen .
Z ) Aik Kiesermeister Franz Adam Martin

und dessen Ehefrau Johanna , geborene Bau¬

männin von Liel , auf Donnerstag den 13.

August vor per ThetlungSCommifsiou tm Hir -

fchenwicchShaufe zu L >el .
4 ) Johannes Slö sse l und dessen Ehefrau An .

va Maria , geborene Martin , von Tannenkirch ,

aus M o n t a g den 9 August vor der Tynlungs »

Commission in des Vogkshaus zu Tannrnkicch .
Aus dem Lanbamte Freidurg

(2) Johann Frei von Gundelfinaen auf

Montag den 2 . August d . I . Vormittags
im Sonnenwirthshauft daselbst .

Aus dem Beztrksamte Kander »

(2) Wilhelm Gockel , Schullehrer zu Wk».

tersweilec , auf Dienstag den Z . August Mor¬

gens 8 Uhr vor der TheilungEsmmiision daselbst.

Aus dem Bezirksamte Breisach

( 3) Joseph Ehre t von AMkarren auf M o n-

tag den 9 . August vor dem ThetlungSCommls «

sariat tm Mvhrenwirthshause dahier .
Au« dem BezirckSamre Kandern

( Z) Friedrich Grekher Bürger von Ober -

«aqenen auf Montag den 2. August Morgens

7 Uhr vor der Thettungs- Commisstoutm Wtrlhs -

Hause daselbst .
Aas dem Landamte Frriburg

( 2) AndreasS lalert von Smig auf M i t t-

wo ch den 4 . August d. I . vor der Theilungs .

Commission imHirschtdwirthshaus ausderStaig .

Aus dem Bezirksamt « Elzach

( 2 ) Der verstorbene Posthaller Ncpomuck W i n-

ter und dessen zurückgelassene Ehefrau Cacilia,
grboro « Kaimt , auf Samstag den 14. Au¬

gust vor de» bvrligeo AmtSreviforat .
Aus dem Bezirk Samte Emmendingen

£2} BervastuS Föhrenbach GlaserundWein »

sttcher tu Bötzingea aus Donnerstag den

42 . August d. I . vor der TheilungsCommts «

fiou daselbst.

Schuldenrichtigstellung .
( 1 ) Man fikidet sich in die Norhwendigkeit ver¬

setzt , den Schuldenstand des Fridolin Meyer , so¬

genannte » Mühlenbauers zu Gutcnderg , -genau

zu erbeben.
Es werden daher dessen sämtliche Crrditore «

vorgeladen , am Montag den 2 . Augustd . Z .

Vormittags 9 Uhr auf dahlesiqcr Reviforats -

kanzlck ihre Forderungen unter Vorlage der Be «

wetsurkunden , bei Vermeidung bcs Ausschlusses
von der Masse , vhnfthlbar zu liqmdircn .

Thikugen den 14 . Juli 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Teufel .
Schuldenrtchttgstellung .

( 1 ) Zur Richtigstellung der Schulden de § in

Gant gcrathenen Michael Koch in Uihausen ,

« erden sämtliche Gläubiger aufDteustag den

10 . August ln das StadtamlS . Revisorat hier ,

unter Bedrohung , von gegenwärtiger Masse aus -

gkschlvsse» zu werben , vvrgeladen.

Frctburg den 21 . Jult I8iy .
Großherzvgl . Stadtamt .

Wetzet .
Schuldenliqutdatton .

saH Gegen den Judenwirch Jakob Meyer ,

Jakobs Sohn dahier , welcher in Vermögens »

Unteriuchung gerakhe » , haben « tr Gant er¬

kannt , und zur Sammlung seiner Schulden

Tagfahrt auf Montag den 2 . August v. ) .
auberaumt , wobt « jeder Gläubiger , der an des¬

sen Vermögen rechtliche Ansprüche zu machen

hat , bet Sttase des Verlustes friutt Forderung

erscheinen und solche unter Vorlage feiner Br »

wktsurtunden gehörig liquidum muß . <

Zugleich wird auch ein Nachlaß - « ad Borg -

Vergleich versucht werden , wobei , wenn ein

solcher zu Stande kommt , dt« Nichterscheinen»

den als der Stimmromehrhett betgekrenen an¬

gesehen werden.
Dir Liquidation wird aus htrfigem Stadt -

Hause abgehalten.
Müllhrtm den 2 . Juli ist9 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
Wagner .

Aufforhernnq .
( 1) Bernhard Hau bl er , Corpora ! bei der

Grvßherzoal . Leid . Grenadier - Garde , welcher

am 8 . » . M . ausleiner Garnison deserrirte , wird

aufgefoadkrt , sich blaneu 6 Wochen dahier , oder
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bei seinem Commando zu stellen , widrigenfalls
gegen ihn nach den Landesgeftzea verfahren wer.
de« wird . Uebrrlingen den 17 . Juni I819v

Großherzogl . Bezirksamt.
Baur »

Aufforderung .
( 1) Christian Schill von Hkuweiler, Sol .

bat unter Großh. 1. Dragoner Regiment, der
sich in der Nackt vom 8 . ans den 9 . d. M -
von Hause heimlich entfernt und bisher nicht
zmückgekehrt ist , wird aadurch aufgefordert sich
sich binnen 6 Wochen entweder bei diesseitiger
Stelle, oder seinem Vorgesetzten Regiments . Com»
manbo zu stellen , und sich über lein AnStreten
zu verantworten» als sonst gegen «hn nach den.
LandeSgesezrn vorgefahren werden wird«

Freiburg den 19. Juli 1819 »
Großherzogl . Landamt.

Wundk .
Aufforderung »

( 2) Der seit dem Jahr 1783 . abwesende
Schneivergrsell Nikolaus Himmelsbach von El»
zach , oder dissrn Leideserden werben aufgcfor»
dert , binnen emem Jahre bei dem unterjeich .
neten Amte sich zu melden , wivrigens er für
verschvllen erklärt, und dessen Vermögen wie
244 st. 6 kr . an die' nächsten Verwandle « gegen
Stcherstrllungzum fürsorglichen B . sij wird rm.
geantwortet werden.

Slzach den. S. Juli ISIS .
Großherzogl . Bezirksamt«.

Berrolla .
Aufforderung .

(r > Ja Folge hoher Verfügung hochvreikli.
chen Kriegs » Ministeriums vom 28 . v. M . Nro.
2i82 . wird der Soldat Ferdinand Mayer von
Urlr-ffen seit dem Feldzug 1813 . vermißt , an»
durch aufgefordert, binnea Jahresfrist von sich
Nachricht anher gelangen zu lassen , Widrigeos
mit seiner Etnstandsskmmr nach Verordnung^
vorgriahren wird.

Offcnburq den 27% May I8I9 .
Großherzogl . Stadt » und Landamt.

Molitor .
Aufforderung .

(Z) Me im Jahr i74z ^ geborne Mari »''
Kramer von hier ^ w«ich , ihrem 19. Jahr
von hier stch entfernt hat , oder ihre allenfallst»
gen D -scrndeatta werden aufgefordert , binnen
K Monaten dar dahier stehend«: Mrmögen von'

355 ff. anzutrete » , wldrlgenfalls solches den
nächsten Anverwandten zur nuznieslichcn Erb»
pfleg« übergeben Mrden wird.

Kanbern de» 21 . Juni 1819;
Großherzogliches Bezirksamt.

Deurer .
Vorladung .

(3) Der seit dem Jahr 1804. unwissend wo,
abwesende Marlin Ganz mann von Häußer»
wird zum Antritt seines in 55 st. 27 kr . nebst
Zinsen bestehenden Vermögens binnen Jahres »
Frist mit dem vorgcladen, daß sonst dasselbe sei»
nen nächsten AnverwanVlro in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben würbe .

St . Blasien den 29. Mat 1819.
Großherzogliches Bezirksamt.

Ernst .
Bo r lad un gi

(3) Der km Jahr 1790. als Soldat unter bas
K. K . ' Oester . Infanterie Regiment Bender
abgegebene Fridolin Rieder von Jnzlivge» hat
seit dieser Zeit keine Nachricht von seinem Le.
den oder Aufenthalt rrthrilt» Derselbe oder
seine etwaige Leibeserbe« haben stch daher bi« ,
ne» Jahresfrist um so gewisser bet hieflgem Am.
te zu - melden , als sonst Fridolin Rieder für ver.
schollen erklärt, und sein zurückgelassenes Ver»
mögen zu — 169fl. 54 .tr . den nächsten Ver»
wandten gegen Caution verabfolgt wird.

Lörrach den 8 . Juni 1819.
Großherzogl . Bezirksamt. .

Baum ülrr .
Vorladung

(3) Anton Dilltnger von Jnzlingro , welcher-
im Jahr 1812 . als Großherzogl. Badlfcher Sol »-
dat nach Danzig gierig , liesi seit dieser Zeit
nichts mehr von seinem Leben oder Aufenthalt;
hören. Auf Ansuchen feiner Verwandten wird
daher denselben nach Umßaß einer Jahresfrist :
das vermögen des Anton ViMnger gegen St .
chrrheitSletstunq. verabfolgt ' werden , falls sol»
cher , oder dessen etwaige LeideSerbrn stch in»
nerhalb dieser Zeit bet hteflgrm Amtt nicht hier»-
wegen melden sollten.

Lörrach den 22, Junl 181N
Großherzogliches Bezirksamt.-

Banmüler »
Vorladung ^

(3> Ernst Friedrich Kramer von Binzen^
wtlcher sich vor 10 Jahren «lS Bäcker in div
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8 »emdt , und »m Jahr ist 2. zur frapzösischeu
FelvbLckeeei nach Rußland begab , ließ seit die»
ftr Zeit nichts mehr von sich hören.

Derselbe ober dessen etwaige Leibeserben wer »
den daher ausgefordert , sich binnen Jahresfrist
bei hiesigem Amte um so gewisser zu melden ,
als sonst das elterliche Vermögen des Ernst Fried «
rich Kramer seinen nächsten Verwandten «n für «
sorglichen Besitz gegeben wird .

Lörrach den ly . Juni 18IS .
Großherzvgltches Bezirksamt »

Baumüler .
Vorladun q.

( 2 ) Da der 53 jährige Karl Schalk von
Blumberg sich lm Jahr 1793 . unter die Gar »
de Se . König! . Hoheit des Prinzen von Ora »
nien engaqiren , seither aber nichts mehr von
sich hat hören lassen ; so wird derselbe oder ves»
sin allenfällt ge Leibeserben vorgrladen , sich in»
« tr der nächsten 9 Monaten um somehr dahier
« iazufinve« , und das unter Pflegschaft stehende
Vermögen von 1657 fl. in Empfang ju nehmen,
» eil sonst dasselbe unter diffca hierländische näch»
sie Aavrrwandle fürsorglich übergeben werden
wird . «. Blumberg den 8. Juli 1819 .

Großherzvgltches Bezirksamt .
Dortaduag .

[ 23 Conrad Noth von Rothwril Soldat des
Eroßherzogl . Bad . leichten Infanterie . Batail »
lonS «st nach feiner abqelaufenen Urlaubszell nicht
bet ftinrm Militair - Commando eingrtroffcn , und
daher nach vergeblichen Nachforschungen als
Desrrtrur von demselbeo abgeführt worden.

Derftlb « wird hiemit aufgeforderi binnen ei»
»er Frist von zwei Monaten entweder dahier ,
»der bei obgedachtemBalaillons »Commando sich
>u stellen » widrigens nach den bestrhrnde« 0t «
setzen gegen ihn verfahren werden würde .

Breisach den 9. Juli 1819 .
Gcvßhrrzogl . Bezirksamt .

Vorladung .
<2) Die Adam Mrtzaerschr Eheleute von Mühl «

Hausen sind vor 17 Jahren rach Preusisch Po »
lru wir einem Schur ausgewandert , welcher
dermalen 25 Jahr zählen kann ; da fie nun in
Mühlhausen noch ein unter Pfleaschast gestell«
teS Copitalt vvn 300 ß. lückgelosse» , seit dem
nichts von sich Horen ließen , und ihr Aufent¬
halt udtekauntl ist , so werden dieselben anmit
»orgeiaden , fich binkeu Jahr und Lag t » fiel»

len . oder über ihr Vermögen zu dlsponkren,
ansonsten solches denen sich darum meldendeu
Anverwandten nach Landesordnung überantwor¬
tet werden soll .

WirSloch am 15 . Juli Isis .
Großherzogl . Bezirksamt .

Gerber .
Erbvorladung .

( 3) Man hat in Erfahrung gebracht, daß der
als Soldat in Spanische Kriegsdienste gekrrlkr «
nr Joseph Korchrrr von StrWngen schon ,m
Jahr 1805 . zu Parma , auf der Insel Major »
ka » ledigen Standes , gestorben ist.

Diejenige » , welche auf dessen hinterlassenrS,
in 120 fl . 57 £ fr . bestehendes Vermögen «in Erb¬
oder sonstiges Recht machen zu können glauben ,
werben aufgefordert » solches binnen 2 Monate »
dahier gellend zu machen , widrigen,alls dassel¬
be unter die hier bekannten vächstea Anverwand »
ten würde verrheilt werben.

Srockach den 16. Jan « 1819 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Berschollenhrilserklärung .
( 3) Da Joseph Aman » von Riegel der «n»

term 14 -November i8 «7 - ergangenen Vorladung
ungeachtet weder . erschienen ist , noch von ftl»
uem Leben oder Aufenthalt - Nachricht aegebea
hat » so wird derselbe hiemit für verschcsten er¬
klärt , und dessen aogtfolltnes Vermögen sei »

. nea Geschwistern nach grsezltcher Ordnung l»
fürsorglichen Befiz gegeben .

Evdtvgra am 26 . Juni 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bürkle .
Berfchvllenheitserklärun g.

( 2) Da sich dir abivesendrn Soldaten , A«r»
dreas Kellerer und Fidel Krvmer von Kappel
nach der öffentlichenAufforderung vom 4. Sept .
1818 . Rro . 4266 . bisher Ntcht gemeldet habt »,
so werden dresrtbea für verschollen erklärt » und
das Amis » Revisora « ermächtiget , nach Berich »
tigung der Passiven , das vorhandene Vermö¬
gen den fick» meidenden Jnteftalerbtn uutzaic- »
ltch einzr antworten .

Neuflatt bm » 1 . Juni 1819 .
Grvßherzvql . Bezirksamt .

Magoo .
Verfcholleohettserklärung .

( r ) Da sich brr Schneider Ferdinand Weiß »
mann von Brrttru auf bi« öffratltchr Verla »
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geweloct hat , so wird er hicmtt für verschollen
erklärt .

Brette « de« 24 . Juni 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Bavmgä rtnrr .
Mundtvdt « Erklärungen .

Ohne Bewilligung de« Pflegers soll bei Der »
tust der Forderung , folgenden km ersten Grad
für mundtvdt erklärten Personen , nicht« ge«
borgt , oder sonst mit denselben kvntrahirt
werdenr

LuS dem Beztrk - amte Wald - Hut
( 3) Von NöggenslvU dem Adam Viliin «

g e r , dessen Pfleger Jakob Villingervon da ist.
Aus dem Bezirk - awte Lörrach

( 3) Bon Degrrfrlbendem Sebastian Stal «
der , besten Pstrger der Bürger BlafiuS Ame »
rein von da ist.

Mundtodterklärun g.
( 3 ) Michael Ortiieb ab den Schlatthö «

fen , Vogkei Thtrngrn , wird hiedurch im er «
sten Grade als mundtvdt erklärt , und ihm
stia Schwager der Börger Aloi« Klingrr
non Staufen zum Aussichtspßcger beige- eben ,
ohne dessen Einwilligung mit Ortlteb keine
rechkSkräfkig « Handlung abgeschlossen werd««
kann.: Fretburg den 26 . Jun « 1819.

Großherjogllches iianvamt .
Wundt .

Aufgehobene Mun - tvdterklärung .
( 3) Dt « unterm 9. März d. I . , Anzeige«

Blatt Rro . 22 . gegen den Jakob Rieder | i
Riegel geschehene Mundtodimachung im 1 . Grad
wird hlemit aufgehoben , und ihm die eigene
Verwaltung seine- Vermögen - wieder ringe«
räumt . Endwgrn am 88 . Juni 1819 .

. GroßHerz vgl. Bezirksamt .
Aufgehobene Mundtoderklärung .
( 2 ) Die unterm 11 . Sept . I8I7 . gegr» die

PrterBogel bacdrr ' schrn Ehetrulczu Ober .
Münsterthal ausgesprochene Mondtodlertlarungwird d'emil wieder aufgehoben , welches aodurch
jat öffentlichen Kenmntß gebracht wird .

Staufen am 16 . J «u 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Marttu .
Bekanntmachung .( 1> vom 1 . August l. J . an -ub der Mttt «* ochund Samstag als augrmerurAmts« »der

9 )—
Anmeldung - . Tage bei dem «nkerserttgke « Amte

ftstqcsezt . Au den übrigen Tagen haben nur Der »
geladene zu erscheiueo , und nur dringende 8e »
schüf e werden als Ausnahme vorgenommen.

Dörnach sich Jedermann , der sein Anliegen
mündlich voru trag -n . zu richten hat ..
. Staufen am 2ls. Juli 1819 .

Großhrrzogl . Bezirksamt .
Bekanntmachung .

( 2) Die nachstehende Effekten sind dem zu
61 jähriKr Zuchthau -steafr verurtheilte« Xir »
chenbiebeo Taver Lang von Zizenhaufea bei fei.
nrr Arretirung abgenommen worden , ohne daß
man dir Eigenthümmer derselben bisher ausfin¬
dig mache« konnte , sie werden daher nach Der «
stuß von 3 Monaten öffentlich versteigert , and
der Erlöst an die Amtskasse Thtengeo , welche
die Uotersuchungskostrn getragen , abgegeben
werde» , wenn innerhalb dieser Frist da- El «
grnthumsrecht auf dteselbra nicht angemrldet
und erwiesen wird.

1 ) Ein Gilet »on Samet mit weißen Knöpft ».
2 ) Eine Beißzange und eine Feile.
3 ) Eia Kreuz von Messing, mit dem Bildnkß

Christ« voaStlbrr, «. einem silbernen Pftsting .
4 ) 3 Ringe , l von Silber , und 2 von Gold .
5) Ein Paquet » enthaltend : , . 3 Stücke mir

aolqtgick.en Blumen , wovon der Bobro von
Seide , b . (in do. Kleineres mit Golbfpitzen.

6) Ei « Bäckchen mit 3 Stück seidener Plä »
tze mit Blume « gestickt.

7) Zwei grlde seidene Stück « mit Blumen ge«
stick «. Walb <hut den 5. Juli 1819 .

Grostherzo- l. Bezirksamt .
Fahndung .

C2] Der unten signaltfirte Purschr , welcher we«
geu degangearm Diebstahl dahier verhaftet gew«.
fta , ist ,0 der Nacht vom 13. auf de« 14. d. R .
mittelst gewaltsamen Ausbruch - au - dem Arrest
rorwlchcn ; welche » hlemit zur augemeineu Fahn¬
dung «uv Anherltrferung >m Betretungsfalle öf¬
fentlich bekannt gemacht wirb.

Signalement .
Georg Baffer von Sulz im Elsaß gebürtig , »0»

Prvftsssoo rin Weber , 17 Jahr alt ; er mißt 5 '
3 £“ , har kur, geschnittene braune Haare , graue
kletne trübe Auge» » blasse- läuglichte- G «st<dl mit
Sommerfi .ckeo , ktttnrNase , mtttleru Mund ,
fptyr - K' nn, ohne son- t- rAbzetchen, na » ist schlau,
krr Statur .
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Bei seiner Entweichung war er mit einem wei»
ßeoHalstuch , reikenem Hemde , grau tuchenem
Janker , woran die Ellenbogen zerrissen , mitlan ,
gen grau tuchenen Hosen , mit einem roth , weiß
und grün gestreiften Scsir: rmanchesternen Giicr ,
baumwollenrnSttümpiearuibkaldltdernenSchm
hen mir Bändeln angklhan , übrigens ohne Kopf,
bedcckuug . Breisach den 16 . Juli 1819.

GrvßherzoglicheS Bezirksamt.
Diebstahl .

(1) Sontagsden 18 . d. M . Vormittags 9 Uhr
während dem Gottesdienste wurden auf dem Ho»
fr deS Joseph Kelterer auf der östlichen Seite des
KavdeiS , auf der sogenannten Blatte im ober«
Stmonswald , durch 3 Pursch« , deren Beschrieb
hkerunteu folgt , mittelst Einbruch nachstehende
Eff. kccn entwendet , und dabei dre allein aufdem
Hofe anwesende Magd gewaltsam fcstgehalten.

1 ) In Silbergeld etwa 22 fl.
2) Ein lederverGeldbeuttl mir einem steifen fla«

cheo Handgroßen runden Boden von gelbem
Schumachrrleder, oben mit schwarzen Leder»
riemen zusammenqezogen.

3) Ja Z Stücken etlich zO Ellen weiß rUstcne
Leinwand .

4) Zwei reistene Mannshemder, welche oben an
der Halskrause etUeVrrzierungvon rvlher Fa»
brnstcppc von einem ooaien Kranze haben ,
worin vir Buchstaben l . K. einaeväht sind.

5) Ein schwarz seidenes >chvn abgetragencS
Halstuch mit rothrn Enden , mit A. 8 . be¬
zeichnet.

6) Ein florktseiveneS do. mit schwarzen Enden.
7)Etn Zus mmschlogmrffer nur hirschhorvenem

Heft, mit eturm A auf der Klwge gezeichnet-
8) Ein Paar ganz neue kalblederne Banrcnstie.

stl, welche üder dieKnir gezogen werben krff: n .
S>) Endlich eine geräucherte schweiaeneSchausel »
Walbkirch den 20. Jali ibly»

Großherzogl . Bezirksamt.
Signalement .

1. Ein großer Mann » dem Ansehen nach zl>
Jahr alt , mit weiße« Haaren , länglichiem Ge¬
sicht , und langen weißen Schnurbark , von et»
nem frischen Aussehen , trägt einen dunklen Tschv»
den , einen runde» abgetragenen Hut mit einen
hohe» Gupfr , und ei» schwarzes Haistuch.

2. Et» nicht sehr großer» aber wohl besetzter
Man. trägt eine» druck,lblaurn Tschoben, eine ruü
AcheKappr mit schwärzemWachsluch Lbrrzogeo-»

3 . Ein ziemlich großer schlankerMann mit bunt»
lem Tschoben,und einer russischen schwazenKappe .

Eme nähere Beschreibung kan» nicht angegeben
werden , jedoch wollte man au zweyen derselbe»
rothrBrusttücher temerkt haben .

Diebstahl mit Einbruch .
DJ Durch gewaltsamen Einbruch in die hie»

sige AmtSkanzlri wurde heute Nachts die ziemlich
große, mit Eisen stark beschlagene Depositen - Kiste
entwendet , io welcher zwar wenige Baarschafl ,
dagegen wichttge Papiere und Obligationen ver»
wahrt lagen , die man aber bereits mit der zer-
schiagenen Kiste wieder sämtlich zur Hand ge»
bracht hat.

Gleichzeitig wurde ein bepacktes Felleisen , dem
Karl Wira von Bist ! tm obern Elsaß gehörig »
vaS man einem wegen Diebstahl dahier in Un»
tersuchung stehenden Purscheu adgeuvmmen hat-
te , entwendet.

Das Felleisen samt einigen wenigen Kleidungs »
stücke« wurde in einem Fruchtfeldr nahe bet der
Stadt gefunden , es mangeln aber noch folgen»
de Effekten :

1) E ne rolh - sasfianene Brieftasche mit ver»
schievenen Briefen des Fortnnatus W>ra aus
Bisei , Canlon Hirschingen , an seinen rei»
senden Sohn Karl Wira , auch rin Vrrzcich »
viß der ausstchendeo Forderungen des Forlu »
natus Wir«.

2) Vier Stahl - Instrumente zum schärfen, wie
solche die Gerber gebrauchen.

3) Zwei Hemder , ziemlich alt.
4) Zwei ganz neue englische Rasiermesser mit

schwarzen Helten von gepreßtem Horn mit
vtkschitdkven Zieraten .

5) Ein schon gebrauchtes Rührmesser mir blaß»
gelbem hornenrm Hefte.

6) Eia Frc ck von dunkelblauem Tuch.
7) Eine Jacke von rostfarbenem Tuch , wie die

Gerber gewöhnlich kragen.
8) Ein Gärlnermessr mit dunkclttlbemHeft.

Endlich wird das klrknere Amts - Sionek ge»
mangelt , dessen man sich noch gestern Abends
dahier bedkenr hatte ; dasslbe führt um den ge»
wöbnlichen Wappenschild dir Buchstaben 6 . ö.
O. A. , und unter demWapprn in einer Bogenli »
n t BREISACH .

Mit diesem Dienstsiqnet kam auch ein Privat»
Slgek » m Silber gestochen , mit einem schwarz
beinerac» Heft ah Hand« » rvelche» über de»
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Schild einen Querbalken mit 3 Herzen , 2 LL -
wen als Schilvhalter nebst einem geschlossenen
Helm hat , auf weichem eia Bogenschütze ange «
bracht war .

Der Verdacht des EinbruchS und Entwendung
der vorbeschrkrbenen Gegenstände fällt , soviel bis -
her erhoben werden konnte , auf 5 Pursche , die
bciTageSanbruchohnwett dem GrezhauscrWäid «
chen auf dem Wege nachHarthheim gesehen « ur ,
den r and wovon 2 derselben auf folgende Art
stgnalifirt wurden :

Der eine soll etwa SO Jahr alt seyn , S 1 3 '

groß , von hagerer Statur , schwarzen nach Bau -
renart geschnittenen Haare » , länglicht magerm
Gesicht , ipijtgcr Nase , großem Mund und star »
krm braunem Bart ; er habe weder einen Rock
noch Leibe ! bet sich gehabt , sondern dessen Klei »
der seien blos in einem rothrn Brusttuch von
Scharletin , langen weißenZwilchhvftn undSchu »
hen , dann in emem runden auf einer Seite auf «
gestuften Hute mit einer vielfarbigen Schnur
um die Gvpfe bestanden .

I » der Hand habe er eiue » tanveuen Bengel
gehabt .

Der andere möge 21 bis 22 Jabr alt seyn ,
beiläufig 5 ' 2 " groß , etwas besetzterStaiur , brau «
ner Haare und Augen , d ' cker stumpfer Nase ,
mittelmäßig, » Munde » , länglicht vollkommenen
Angesichts und ohne Bart .

Ec habe eine kurze Jrcke von dunkelgrünem
Ridrlezeug , dergleichen lange Hosen über bieSttr »
sei , und einen runden Baurenhut mit einem
schwarzftidenen Band grtraaen .

Indem man dieses zur öffentlichen Kenntniß
bringt , ersucht man die odrigkritlichrn Behörden ,
aus die hier signalisirre Pursche fahnden , dieiel -
den beim Betreten verhaften , und wohlverwahrt
anher rin liefern zu lassen.

Gleiche » Anfinnen wird hinflchtkich der Befizer
oder Verkäufer vorbeschriebrner Effekten gestellt .

Breifach am 20 . Juli 1819 .
Grvßhrrzogiiche « Bezirksamt .

Finweg .
Diebstahl »

( 1 ) In Brrgendach , Gemeinde Furtwange «,
sind in der Nacht vom 4 . auf den 5 . l . M . un¬
ten verzetchntte Effekten eotwevderworben .

Dieses wird mit demErmchen bekannt gemacht ,
auf die Verkäufer derselben zu fahnden, ; und
t« Ekllbcckungsfgll Nachricht imhrr zu gebe«.

1 ) Ein kaff-brauner Kaputrvck mit tüchentt»
Knöpfen von gleicher Färbe .

2 ) Ein Paar kalblederne Stiefel .
3 ) Eia » * Schuhe .
4 ) Ein schwarzer Strohhot mit blauem Fut¬

ter und einem Sammetband .
5) Ein großes rothes baumwollenes Halstuch

mit kleinen weißen Dupfen und einem weißen
Rand .

6) Ein rotheS baumwollenes Schn upftuch mit
blauen Kanten .

7) Ein do. mit weißen Streifen .
8) Ein blaues baumwollenes Schnupftuch mit

weißen Streifen .
9 ) Ein Regenschirm von grauer Leinwand .
10 ) Ein Pfnibenüberzug von roth gewürfeltem

Kölsch . ^ . .
11 ) Ein Paar alte baumwollene Strumpf .

Triberg den 17 . Juli isig .
Großherzogliches Bezirksamt .

Diebstahl .

( 1 ) In der Nacht vom 16 . auf den 17 . d.
M . wurden dem Joseph Ebret , Kiefer in Wend «

lingen durch gewaltsamenEinbruch foigenVcStü »

cke entwendet :
1 ) Ei n kupferner großer Waschkessel , oben mit

einem eisernen Ring versehen .
2 ) Eia kupferner Brandwein « Brrnnkeffel mit

einem Auslauf . Rohr versehen , und auf ein
§ Saum gesinnt .

Wir ersuchen somit alle Polizei « Behörden , die

gefälligen Maasrrgrln zur Entdeckung des Thä -
ters sowohl » als der entwendeten Kessel zu treffen ,
und im Eotdeckungsfalle uns Nachricht rrtheilen
z« wolle ». Fceiburg den 17 . Juli 1819 .

Großher
^
ogl Skadtamt .

Diebstahl .
( 1 ) I » der Nacht vom 15 . aus de» 16 . d. M .

>urdm in Neederrlmsingen 2 kupferne Brennkes «

!l und ein kupferner Waschkeffel entwendet .
ES wird daher Jedermann ersucht , auf die

Zerkäufrr solcherGrgrnständraufmerksam zu sein,
ub im Falle eioes gegründrteu Verdachts selbe
erhaften zu lassen , und hieyer die Anzelze zu ma .

Heu . Breisach de » 20 . Juli 1819 . ^'
Großhrrzvgl . Bezirksamt.

Fiawrg .
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Kaufs n träge .
Frucht » Verkauf .

<1) Am Mittwoch den 11. August d . I . Nach«
mittags 2 Uhr werden auf dem herrschaftliche»
Speicher dahier beiläufig 1000 Sstr. Früchten«
destrhrodin Walzen , Roggen , Gersten , Hader ,
Molzrr uadAekerbohaen , in geeigneten Adtheil .
«naen öffentlich versteigert, welche nach dem Zu.
schlag gegen daareZahlung abgefaßr werden kökiea.

Kenjinqen den 19 . Juli 1819 .
Troßherzogl . Domänen . Verwaltung.

Wein . Verkauf .
( 1) Bei^ ieffrtttg herrschaftlicher Kellerei wer«

den einige loo Saum 1818c Wein dem Ver¬
kauf ausgesetzet , wovon jeden Lag in der Woche
Saum und Odmenwets gegen baare Zahlungab«
gefaßt werden kann.

Kenjingrnden 19. Juli 1819.
Sroßh . Domänen« Verwaltung.

Harscher.
Wem . Frucht « und Floß . Versteigerung .
( 1) Bis Donnerstag de» 5. August Morgens

8 Uhr werden zu Enbingen tm Herrschafts . Kel«
ler ungefähr 266 Saum Wem I8i8r S -wächs ,
nebst etwa 115 Clr. Floß , sodann am Samstag

Frucht -
vtamen »Wat^Halb l Ker> Rog-i Ger->

der Markt»tte.I ,en. Jwaiz.z nett , ge» ,
' sten. ne«. ~ feti.

den 7. August b. I . Morgens 8 Uhr aufdem Herr ,
ichafti. Speicher,u Wyhl etwa 277 Sester Wat»
zrn , und 465 Sstr. Gerste unter den bet der Ver¬
steigerung bekannt gemacht werdende« Bediuaun«
gen versteigert. Kichlrosbergen den 20.Iult 181S.

Großh . Domänen . Verwaltung.
Kreuter .

WirthsHaus « Verpachtung .
(3) DaS Salmenwinhshans zu .Riegel wird

aus freier Hand Dienstag den 27. Juli 1819.
öffentlich verpacht« werden. Die Verpachtung
kan» je nach dem Willen der Liebhaber auf meh¬
rere Jahre geschehen.

Das SalmenwirkhShans hat außer einer ge«
räumtgen WirthSstube und einem Tanzsaai 6
heizbare Zimmer, 6 Kammern, guten Keller und
«ine heitere Küche. Die Ockonoime « Gebäudede«
stehen in einer geräumigen Scheuer , Stallung,
Holzremtsr , Schweinstalle und Waschküche.
Im Hofe und hinter der Scheuer find 2 Gärten.

Auswärtige Liebhaber müßen sich durch glaub «
würdige Zeugnisse über Vermögen und gute»
Leumund ausweisen , wobei noch bemerkt wird,
daß die in hinlänglicher Anzahl vorhandene
Tische , Stühle «ad Bcttstätte mit M Pacht ge,
geben werden. Riegel den 10. Juli 1819.
Preise .

Aaq
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17
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